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Tolleter Faustball-Nachwuchs weiter erfolgreich! Sowohl den allgemeinen U10 Bewerb, als auch den 
U10 Weiblich-Bewerb konnte die Union Sparkasse Tollet f¿r sich entscheiden. 
Die Gemeinde Tollet gratuliert der gesamten Faustballmannschaft der Union-Sparkasse-Tollet 
herzlich zur ªuÇerst erfolgreichen Spielsaison! 

W   T ... 

 

Amtliche Mitteilung ohne Anschrift - Zugestellt durch POST.AT 
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Trotz der Min-
dereinnahmen 
von fast 
100.000,00 ú 
bei den Er-
tragsanteilen 
f¿r Tollet, 
schaffen wir 
aufgrund der vorhandenen Zah-
lungsmittelreserven der Gemeinde, 
des zugewiesenen Anteils der Bun-
desmittel und der Mittel der Landes-
regierung ein ausgeglichenes  
Budget f¿r das Jahr 2020.  
Alle geplanten Projekte, wie der 
Breitbandausbau, StraÇensanierun-
gen und der Ausbau der StraÇenbe-
leuchtung, kºnnen weitergef¿hrt 
werden. 

B  

L  J   T ,  T   T ! 

Der Herbst mit seinen bunten und 
rauen Facetten hat Einzug gehalten. 
Die Natur zieht sich langsam zur¿ck 
und bereitet sich auf den Winter vor. 
Die wªrmenden Strahlen der Sonne 
werden schwªcher, die Tage k¿rzer, 
die Nªchte lªnger, und die ersten 
Nebel legen sich auf das Land.  
Wir blicken zur¿ck auf ein Jahr der 
Verªnderung, ein Jahr, in dem wir 
lernen mussten, mit dem Corona-
Virus zu leben. Ein Jahr, das uns in 
allen Lebensbereichen vor groÇe 
Herausforderungengestellt hat und 
noch weiter stellen wird. 
 
Normalerweise r¿cken die Men-
schen in Notzeiten zusammen, ge-
nau das sollten wir jetzt aber nicht 

tun. Rªumliche und soziale Distanz 
ist das Gebot der Stunde. Das er-
klªrt auch, warum es vielen so 
schwer fªllt, sich an die Vorschriften 
zu halten ï weil das eben vºllig 
kontrªr ist zu dem, was wir eigent-
lich machen mºchten, das heiÇt, 
nah beieinander zu sein. 
 
All unser Tun und Handeln sollte 
von Eigenverantwortung und von 
der Verantwortung unseren Mitmen-
schen gegen¿ber geleitet werden.  
Gerade jetzt, da die Infektionszah-
len sehr stark ansteigen, soll uns 
eines verbinden: dass wir gegen 
das Virus ankªmpfen, indem wir 
gemeinsam die vorgegebenen 
SchutzmaÇnahmen einhalten.  

Ren® Schielin aus Tollet wurde am 
18. Oktober 2020 von Bischof Manf-
red Scheuer im Linzer Mariendom 
als einer von acht Oberºsterreichern 
zu einem Stªndigen Diakon ge-
weiht. Bischof Scheuer verk¿ndete 
in seiner Predigt: ĂEin Diakon reist 
zwischen den Welten als Br¿cken-

bauer, Wegweiser, ¦bersetzer, aber 
auch als Fremdenf¿hrer f¿r den 
Glauben an das Evangelium in der 
einen bzw. f¿r soziale, kulturelle und 
wirtschaftliche Erfahrungen in der 
anderen Welt.ñ Ren® Schielin wird 
neben seiner unternehmerischen 
Tªtigkeit, als Diakon in der Pfarre 

Grieskirchen eingesetzt werden.  
 
Wir d¿rfen dir von ganzem Her-
zen f¿r deinen zuk¿nftigen seel-
sorglichen und sozialen Dienst in 
der Pfarre danken und dir zur 
Weihe herzlich gratulieren! 

Neue Beleuchtungskºrper in 
Lahof. An der LandesstraÇe mit 
FuÇweg in Lahof wurden neun Mas-
ten mit LED-Leuchten installiert.  
 
Der geringe Stromverbrauch von 22 
Watt je Leuchte ist energieeffizient 

ĂPaulis Taxiñ ¿bernimmt Kinder-
gartentransport in Tollet.  
Viele Jahre wurden unsere Kinder 
vom ortsansªssigen Busunterneh-
men Ratzenbºck sicher und zur 

vollsten Zufriedenheit zu unseren 
Kindergªrten gebracht.  
Anfang Oktober wurde das Ver-
tragsverhªltnis mit der Gemeinde 
Tollet beendet.  

Wir d¿rfen uns auf diesem Wege 
herzlich f¿r die langjªhrige Treue 
und den ¿beraus verlªsslichen 
Dienst bei der Familie Ratzen-
bºck bedanken! 

und entspricht so den Vorgaben des 
Landes.  
 
Ein Mehr an Sicherheit ist vor al-
lem f¿r unsere Schulkinder und 
FuÇgªnger an diesem Abschnitt 
der LandesstraÇe gegeben.   
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Beschl¿sse aus der Gemeinderatssitzung am 21.10.2020 

¶ Bericht des Pr¿fungsausschusses an den Gemeinderat, Pr¿fung der Kassen- und Haushaltsrechnung 3. Vj. 
2020;  

¶ ¦berpr¿fungsbericht ¿ber den Rechnungsabschluss 2019 der Gemeinde Tollet seitens der Bezirkshauptmann-
schaft Grieskirchen;  

¶ Nachtragsvoranschlag f¿r das Finanzjahr 2020;  

¶ Nachtragsvoranschlag / Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplan 2020;  

¶ Vergabe Grabung Lahof Kerngebiet f¿r die StraÇenbeleuchtung;  

¶ Vergabe StraÇensanierungen im Gemeindegebiet;  

¶ Ankauf einer Geschwindigkeitsanzeige f¿r den Bereich Schappenedt;  

¶ Ausweitung der Bioabfallsammlung auf die Ortschaft Spºck /  nderung der Abfallordnung;  

¶ ¦bernahme Gastbeitrag Verein f¿r Bildung und Erziehung der Franziskanerinnen von Vºcklabruck 
(Krabbelstube Wels-Grieskirchen);  

¶ Abschluss eines Vertrages ¿ber den Kindergartentransport;  

¶  nderung Flªchenwidmung Nr. 4.15 ĂOberwºdlingñ / Grundsatzbeschluss;  

¶ Bebauungsplan Nr. 16 ĂZaunerñ, Lahof S¿d Teil II BPL 17 / Aufhebung Kundmachung;  

¶ Bebauungsplan Nr. 17 ĂZaunerñ, Lahof S¿d Teil II BPL 17 / Kundmachung;  

Ausbau Glasfaser-Breitband in 
Tollet. Die Grabungs- und Verlege-
arbeiten f¿r den Ausbau der 
Leerverrohrung f¿r das Glasfaser-
Breitband konnten in den Ortschaf-
ten Tollet, Lahof, Winkeln und Neu-
wies abgeschlossen und die Asphal-
tierungsarbeiten zur SchlieÇung der 
K¿netten durchgef¿hrt werden. Zu 
meiner groÇen Freude wurde am 
Gehsteig in Winkeln der in die Jahre 
gekommene Belag in einer Lªnge 
von 200 Metern gªnzlich erneuert.  
Die Grabungs- und Verlegearbeiten 
f¿r das FttH-Glasfasernetz werden 
derzeit in den Ortschaften Oberwºd-
ling und Niederwºdling weiterge-
f¿hrt.   
 
Gesichert ist nun auch der Aus-
bau der Leerverrohrung f¿r das 
FttH-Breitband in Lahof Kernge-
biet (Nichtfºrdergebiet). 

Durch den gemeinsamen Ausbau 
mit der Energie AG f¿r das FttH-
Glasfasernetz zusammen mit Ma-
genta und der Gemeinde Tollet f¿r 
die Verlegung der Verkabelung der 
StraÇenbeleuchtung kºnnen die 
Kosten gedrittelt werden.  
Mit Beschluss des Gemeinderates 
vom 21. Oktober 2020 ist auch in 
diesem Bereich der Ausbau f¿r das 
FttH-Glasfasernetz gesichert. 
 
Glasfaser Breitband Hausan-
schluss. In den bereits ausgebau-
ten Gebieten der Ortschaften Tollet, 
Lahof, Neuwies und Winkeln wur-
den seitens der Energie AG die Fa-
sern eingeblasen und gespleiÇt. 
Kunden, die einen Vertrag abge-
schlossen haben, kºnnen sich bei 
der Energie AG melden, damit der 
Anschluss in das Haus fertiggestellt 
werden kann. 

Neuer Obmann im Wasserver-
band Trattnachtal. 26 Jahre war 
B¿rgermeister Karl Furthmair Ob-
mann des Wasserverbandes Tratt-
nachtal, in dem die Gemeinde Tollet 
Mitglied ist. Furthmair legte sein Amt 
zur¿ck und ¿bergab seine Funktion 
an Ing. Mag. Leopold Hofinger.  
 
Zahlreiche Projekte wurden in die-
ser Zeit umgesetzt:  
Die laufende Pflege und Instandhal-
tung der Trattnach samt Zubringer-

bªchen, die Realisierung zahlreicher 
Projekte, so etwa die Errichtung der 
beiden Hochwasserr¿ckhaltebecken 
Stillbachspeicher und Innersee, die 
Revitalisierung der Trattnach in 
Schl¿Çlberg und Wallern, die Instal-
lierung eines Gefahrenzonenplanes 
f¿r die Trattnach und deren Zufl¿s-
se.  
 
Die Umsetzung des Hochwasser-
schutzes durch den Bau der RHB 
Gebersdorferbach, der Baubeginn 

Kehrbach sowie die Erneuerung des 
Trattnachdamms in der Ortschaft 
Tolleterau wurden ebenfalls umge-
setzt. 
 
Die Gemeinde Tollet dankt B¿r-
germeister Karl Furthmair f¿r die 
jahrelange engagierte Leitung 
des Wasserverbandes und 
w¿nscht dem neuen Obmann Ing. 
Mag. Leopold Hofinger viel Er-
folg! 
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Der Unterschied liegt in ¥ster-
reich darin, dass bei Kundinnen/
Kunden, die Verbraucherinnen/
Verbraucher sind, das Fern- und 
Auswªrtsgeschªfte-Gesetz 
(FAGG) und das Konsumenten-
schutzgesetz anzuwenden ist. 
Dabei handelt es sich um ein so-
genanntes B2C-Geschªft.  
 
Registrierung 
Eine Website ist f¿r Online-Shop-
Betreiberinnen/Online-Shop-
Betreiber unerlªsslich. Diese 
muss zuerst registriert werden, 
um auch im Internet von soge-
nannten "Userinnen/Usern" oder 
"Nutzerinnen/Nutzern" gefunden 
zu werden. Eine Registrierung 
erfolgt unter einer Adresse, der 
sogenannten Domain. 
In ¥sterreich wird die Registrie-
rung f¿r ".at-Domains" von der 
NIC.at GmbH vorgenommen. 
 
Allgemeine Informationspflich-
ten f¿r kommerzielle Websites 
Eine Online-Shop-Betreiberin/
ein Online-Shop-Betreiber muss 
neben der speziellen Informati-
onspflicht, die nur zwischen Un-
ternehmerinnen/Unternehmern 
und Verbraucherinnen/
Verbrauchern zu beachten ist, 
auch allgemeine Informationen 
auf der Website zur Verf¿gung 
stellen. Diese Informationen 
m¿ssen leicht und unmittelbar 
zugªnglich sein und betreffen 
den Namen der Online-Shop-
Betreiberin/des Online-Shop-
Betreibers oder ihre/seine Firma, 
uvm. 
 
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.oesterreich.gv.at. 

 

Text: www.oesterreich.gv.at 

 
 

G  S  ? 

G  

T  

Herr Andreas und Frau Katrin Kalt-
enbºck aus Tollet gaben sich im 
Oktober 2020 das Ja-Wort. 

Fridolin Leopoldsberger aus Tollet 
wurde im Oktober geboren. 

Herr Rudolf Mitterbauer aus Krois-
bach feierte im August seinen  

80.. Geburtstag.. 

Herr Franz Burgstaller aus Steindl-
berg feierte im Oktober seinen  

93.. Geburtstag. 

Frieda Schºberl aus Kroisbach 
wurde im Oktober geboren. 

Moritz Zauner aus Schickberg wur-
de im Oktober geboren. 

https://www.usp.gv.at/Portal.Node/usp/public/content/lexikon/69923.html
https://www.usp.gv.at/Portal.Node/usp/public/content/gruendung/gruendung_online-shop/spezielle_informationspflichten/135302.html
https://www.usp.gv.at/Portal.Node/usp/public/content/gruendung/gruendung_online-shop/spezielle_informationspflichten/135302.html
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Herr Johann Krexhammer aus 
Oberwºdling verstarb im  
94. Lebensjahr. 

J  H  T 

Herr Karl Mair aus Tollet feierte im 
Oktober seinen  
99..Geburtstag.. 

Frau Maria Reitinger aus Unterstet-
ten feierte im Oktober ihren  

85. Geburtstag. 

Herr Ferdinand Litzlbauer aus Win-
keln feierte im Oktober seinen  

85. Geburtstag. 

Frau Maria Reif aus Unterstetten 
feierte im Oktober ihren  
85. Geburtstag. 

S  

Der Seniorennachmittag findet heu-
er aufgrund von Corona nicht statt.  
 
Die Tolleter Seniorinnen und Senio-
ren d¿rfen sich trotzdem auf eine 
kleine ¦berraschung, die per Post 
versendet wird, freuen. 
 
Wir w¿nschen euch eine schºne 
und vor allem gesunde Weihnachts-
zeit! 

Z   

Gehen auch Sie mit gutem Beispiel 
voran: Ein Autofahrer mit Abblend-
licht kann einen reflektierenden 
Streifen wesentlich fr¿her erkennen. 
Zeitgerechtes Abbremsen oder Aus-
weichen wird dadurch mºglich. Mit 
r¿ckstrahlender Kleidung oder Strei-
fen sind FuÇgªnger, Radfahrer, 
Hobbysportler,é. sichtbarer und 
damit sicher unterwegs. 
 
Die Reflektorbªnder des O¥ Zivil-
schutzes sind mehrfach praktisch: 
Durch ihren Gummizug passen sie 
sich ideal der Kleidung an, ihr leuch-
tendes Gelb warnt zusªtzlich. Au-
Çerdem sind darauf die wichtigsten 
Notrufnummern abgebildet! 
 
Bestellen Sie daher heute noch die 
kostenlosen Reflektorbªnder unter 
www.zivilschutz-ooe.at. 

 
Foto und Text: www.zivilschutz-ooe.at 

T  2020 

Abgabetermin f¿r Besamungsschei-
ne zur Tierzuchtfºrderung ist der 
18. Dezember 2020. 
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Mein Name ist Theresa Schaur, ich 
bin in Pram aufgewachsen und woh-
ne nun in Taufkirchen an der Tratt-
nach. Ich bin seit August 2020 als 
freiberufliche Wahllogopªdin tªtig 
und biete Hausbesuche an.  
Meine Therapieschwerpunkte sind 
Sprech-, Schluck-, Stimm- und 
Sprachstºrungen bei Erwachsenen 
sowie fr¿hkindliche Schluckstºrun-
gen.  
 
Somit fªllt u.a. die Betreuung von 
Erwachsenen nach einem Schlag-
anfall, bei chronischen neurologi-
schen Erkrankungen mit Problemen 
bei der Nahrungsaufnahme bzw. 
des Schluckens sowie Schwierigkei-
ten bei Sprechen in meinen Aufga-
benbereich. Im hªuslichen Umfeld 
wird ein individuelles Therapiepro-
gramm erstellt und an den Allge-
meinzustand des Patienten ange-
passt. F¿r weitere Schwerpunkte 
und Informationen kºnnen Sie mich 
gerne telefonisch kontaktieren oder 
meine Webseite besuchen. 

S  T 

Am 10. September 2020 starteten 
wir nach der Sommerpause wieder 
mit unserer Spielgruppe.  
 
Wir konnten einige Spiele spielen, 
Lieder singen und wir haben kleine 
Igel aus Zapfen gebastelt. Geburts-
tage wurden wieder gefeiert und das 
beliebte Geburtstagsspiel durfte na-
t¿rlich auch nicht fehlen. Die Kinder 
hatten sichtlich viel SpaÇ dabei.  
Leider m¿ssen wir jetzt wegen den 
sehr stark steigenden Coronafªllen 
die Spielgruppe wieder schlieÇen. 
Somit wird das Laternen basteln 
und das Laternenfest nicht stattfin-
den kºnnen.  
 
Bleibt Gesund!  

Theresa Schaur, BSc  
Tel. 0680 1111410  
www.logopªdie-schaur.at 

F¿r alle Grundbesitzer von bebau-
ten Grundst¿cken, die an einen 
Gehsteig grenzen und zur Durchf¿h-
rung des Winterdienstes verpflichtet 
sind:  
 

Die Eigent¿mer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, aus-genommen die 
Eigent¿mer von unverbauten landï 
und forstwirtschaftlichen Liegen-
schaften, haben daf¿r zu sorgen, 
dass entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandene, dem ºffentlichen 
Verkehr dienende Gehsteige und 
Gehwege einschlieÇlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen ge-
sªubert sowie bei Glatteis bestreut 
sind.   
 

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist 
der StraÇenrand in einer Breite von 
1 m zu sªubern und zu bestreuen.  
 

Die Gemeinde wird alle Grundbesit-
zer wie schon bisher bei der Rªu-
mung der Gehsteige unterst¿tzen. 
Dies bedeutet aber nicht, dass sie 
damit von ihren Anrainerpflichten 
befreit sind. Es kann niemand da-
rauf vertrauen, dass der jedem 
Grundbesitzer zufallende Gehsteig 
von der Gemeinde bzw. vom jeweili-
gen Beauftragten ¿berhaupt und 
rechtzeitig gerªumt und gestreut 

W  L   
T  S 

wird. Eine stillschweigende Haf-
tungs¿bernahme f¿r die Anrainer-
pflichten gemªÇÄ 93 StVO wird aus-
dr¿cklich ausgeschlossen.  
 
Abstellen von Fahrzeugen auf 
StraÇen:  
Wenn Grundbesitzer nicht die Mºg-
lichkeit haben, ihre Fahrzeuge auf 
dem eigenen Grundst¿ck abzustel-
len, so ersuchen wir, durch das Ab-
stellen der Fahrzeuge auf den Stra-
Çen den Verkehr nicht zu behindern!  
Gerade in der Winterzeit sind auf 
der StraÇe stehende KFZ f¿r die 
Schneerªumung eine Behinderung.  
 
Wenn Fahrzeuge ¿berdies zu nahe 
dem Kreuzungsbereich oder zu weit 
vom Zaun entfernt abgestellt wer-
den, erhºht dies die Unfallgefahr. 
Wir mºchten diesbez¿glich auf die 
StraÇenverkehrsordnung verweisen, 
wonach das Parken auf ºffentlichen 
StraÇen nicht erlaubt ist, wenn auf 
Fahrbahnen mit Gegenverkehr nicht 
mindestens 2 Fahrstreifen f¿r den 
flieÇenden Verkehr frei bleiben.  
Wir appellieren daher an alle Fahr-
zeughalter, ihre Fahrzeuge nach 
Mºglichkeit auf dem eigenen Grund-
st¿ck abzustellen bzw. so zu par-
ken, dass die geringste Verkehrsbe-
hinderung entsteht.  
 

Je weniger Hindernisse desto 
schneller kºnnen die StraÇen ge-
rªumt und bestreut werden!  
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 Im September konnten wir mit dem 
neuen Jungscharjahr unter Einhal-
tung der nºtigen MaÇnahmen wie-
der starten. Wir durften, wie jedes 
Jahr zum Start, neue Jungscharkin-
der begr¿Çen. Schºn, dass ihr mit 
dabei seid und bei der Jungschar 
Tollet mit macht. Nat¿rlich freuen 
wir uns auch, dass wir ALLE unsere 
treuen Jungscharkinder ebenfalls 
wieder begr¿Çen durften. So haben 
wir mit Spielen im Freien unseren 
Start ins neue Jungscharjahr genos-
sen und bereits einige lustige Stun-
den gehabt. 
 

A -  W  

Diese Zeit ist f¿r uns alle stets eine 
besondere Zeit. Eine besondere Zeit 

zum Ankommen, Ruhig werden, 
sich vorzubereiten auf die Geburt 
von Jesus Christus. Und heuer? 
Wir von der Jungschar Tollet w¿r-
den gerne unsere Adventkranzseg-
nung und unsere Kindermette wie 
immer abhalten. Aus aktueller Sicht  
wird dies leider in der Wºdlinger 
Kirche nicht mºglich sein. Wo, wie 
und welche Wege es geben kann, 
damit wir von der Jungschar weiter-
hin unseren Beitrag zur Vorberei-
tung auf Weihnachten leisten kºn-
nen, planen und suchen wir noch. 
 
Es gibt eine Hoffnung f¿r deine Zu-
kunft, spricht der Herr. ĂJeremier 
31/17ñ 

 
Advent, Weihnachten und die Ge-

burt Christus wird stattfinden! Wir 
HOFFEN mit einer Segnung der 
Adventkrªnze und einer Kindermet-
te hier bei uns in Tollet. 
 
Die Termine wªren, Adventkranz-
segnung Samstag 28. November 
17 Uhr und Kindermette Donners-

tag 24. Dezember 16 Uhr. 
 
Weitere Infos, ob ja oder nein, wo 
und wie,é werden wir rechtzeitig 
bekanntgeben. 
 

Wir w¿nschen allen Tolleterinnen 
und Tolletern alles Gute und einen 
schºnen Herbst. Passen wir gut auf 
uns auf und geben wir einander 
Hoffnung! 
 
Eure Jungscharleiter 

L  G  

W       
S    

 W ,   
  ? 

Da hat die Landjugend Grieskirchen 
mit den Gemeinden Grieskirchen, 
Tollet und Pollham eine optimale 
Lºsung gefunden. 
 
Die Mitglieder der Landjugend ha-
ben gemeinsam mit dem Projektlei-
ter Stephan Reischl, drei Garnituren 
f¿r die Gemeinden geschaffen. Un-
terst¿tzt wurde der Ortsgruppenlei-
ter durch sein Organisationsteam.  
 
Der Tischlermeister Markus Steinin-
ger ¿bernahm die technische Lei-
tung, Jaqueline Tomaschitz war f¿r 
die Feinheiten zustªndig. Victoria 
Wimmer protokollierte alle Tªtigkei-
ten auf das Genaueste und unter-
st¿tzte den Projektleiter bei der Pla-
nung und Organisation.  
 
Auch unsere zwei Kassiere Sarah 
Aschauer und Mathias Samhaber 

waren gefordert, dass alles im Bud-
getbereich bleibt. Auch an die Mit-
glieder Florian Kaltenbºck und Mi-
chael Zauner muss ein groÇes Dan-
keschºn gesagt werden. Ohne eure 
Bem¿hungen wªren die Garnituren 
nicht zu den Orten gekommen. 
 
Mit dem JUMP-Zertifikatslehrgang 
wird Jugendlichen die Mºglichkeit 
der Weiterbildung und Weiterent-
wicklung ihrer Persºnlichkeit ermºg-
licht.  
 
Bei der Auslieferung an die Gemein-
den hat auch 
Gisela Mayr, 
B¿rgermeiste-
rin von Tollet, 
noch passen-
de Worte zu 
dem Projekt: 
Die Landju-
gend ist seit 
Jahrzehnten 
ein Ort der 
Gemeinschaft 
und ein Ort 

der Zukunft.  
 
JUMP steht f¿r ĂJUNGE UN-
SCHLAGBAR MOTIVIERTE PER-
S¥NLICHKEITñ und bietet jungen 
Funktionªren Einblicke in Strukturen 
anderer Ortsgruppen. In diesem 
Lehrgang musste ein Projekt umge-
setzt werden.  
 
Das geplante ¦bergabefest der Gar-
nituren wird auf Mai 2021 verscho-
ben und da lªdt die Landjugend 
Grieskirchen auch zum f¿nfjªhrigen 
Neugr¿ndungsjubilªum. 


